
 
Die Beantwortung der Anfrage erfolgt/e 

 im  Mitteilungsblatt an die Stadtverordneten Nr.:  
 in der ........Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder am: 

___________________________________________________________________________________________________ 
Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder hat in ihrer         Sitzung am  
den empfohlenen Beschluss mit   Änderung(en) und   Ergänzung(en)   gefasst      nicht gefasst. 
 
F.d.R.d.A. 

 Anfrage ⌧ Antrag  ⌧ öffentlich 

      nichtöffentlich Vorlage-Nr.:   
an die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder zur Sitzung am:  17.04.2008   

Beantwortung;   mündlich 
   schriftlich 

Einreicher 

Fraktion Offene Liste DIE 
LINKE. 
 

 

 

Eingangsdatum  

 zur Vorberatung an:  Hauptausschuss 
   Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 
   Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschuss 
   Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 
   Bühnenausschuss 
   Ortsbeiräte/Ortsbeirat 

 
Betreff:  Weiterentwicklung des Tourismus 

  
Inhalt :    

1. Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Bürgermeister, Zielstellungen 
für die Weiterentwicklung des Tourismus in der Stadt Schwedt erarbeiten zu 
lassen. In  diese Zielstellungen ist die Integrierung eines aktiven Stadtmarketings 
einzuarbeiten. 

2. Die Zielstellungen für die Weiterentwicklung des Tourismus sind der SVV zu ihrer 
Beratung am 18.09.2008 vorzulegen. 

 
        

Begründung: 
 Die SVV fasste in der letzten Legislaturperiode mit dem Beschluss „Entwicklung eines 
Tourismuskonzeptes“ (Beschlussnr.:642/25/03) eine wichtige Entscheidung, welche mit der  
Beschlussfassung zur Vorlage zur „Effektivierung der touristischen Organisationsstruktur“ 
(Vorlage 38/03) ihre Fortsetzung fand. 
Seit dieser Zeit hat es viele Bemühungen von unterschiedlichen Seiten gegeben, den Tourismus 
als Wirtschaftsfaktor weiter zu entwickeln. Viele damals konzipierte Entwicklungen sind Realität 
geworden, andere konnten nicht umgesetzt werden und manche wurden ganz einfach 
vergessen. 
Die positive Entwicklung bringt es aber mit sich, dass auf bewältigte Herausforderungen neue 
entstehen, die einer Umsetzung bedürfen. Gerade der Tourismus als Handlungskonzept 
zwischen den handelnden kommunalen, privaten, gesellschaftlichen und anderen Bereichen 
bedarf eines ständigen Austausches und auf dieser Basis einer Neuorientierung und 
Weiterentwicklung. 
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Fraktionsvorsitzender 


